
Gestaltung und Realisierung 
von Drucksachen und Identity Systems

Budgetierung:
sinnvoll und transparent

Need it in English?
No problem!

Less is more

!

Planung und Design
von Signaletik 

Ideas, ideas

Wie produzieren?
Ich berate gerne.

Organisation 
und Management von

Creative-Teams

Willkommen!

Zu meiner Tätigkeit:

Als Grafikerin mit 10 Jahren 
Agenturerfahrung und 15  
Jahren Selbstständigkeit habe 
ich profunde Erfahrung in den 
Bereichen Identity (Firmen- 
bzw. Produkteidentität, –
von Logo bis zur Website),  
Signaletik (Wegfindung, Infor-
mationssysteme, Ausstellungen, 
Firmenbeschriftungen) und De-
sign (Karten, Muster, Objekte).

Besonders Freude machen mir die 
langjährigen und kollaborativen 
Kundenbeziehungen mit dem ge-
meinsamen Ziel, die Kundenbot-
schaft passend, intelligent und 
konsequent zu kommunizieren.

Meine Arbeitsweise ist schlank 
und effizient: dem Kommunika- 
tionsziel und Budget entspre-
chend stelle ich ein Team von 
kreativen und technischen 
Dienstleistern zusammen und 
führe das Projekt, damit End- 
resultat und Qualität stimmen.

Info
Art Direction
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Work a lot, walk a lot…

I like: Qigong

I like: Berge

Neu ab 2015: das Atelier im 2. Stock

Ich reise viel und bin  
immer auf der Suche  

nach visueller  
Inspiration

I like: Segeln

About me

Geboren 1963 in Palo Alto, 
California, als Enkelkind von 
Schweizer und Schwedischen 
Auswanderern. Ausgebildet 1981-
1986 zur BS Art und Design an 
California State Polytechnic 
University, San Luis Obispo, 
danach Agenturerfahrung als 
Art Directorin und Creative 
Directorin in Santa Barbara und 
Zürich (Marti Werbung, Marti 
Ogilvy & Mather, Dubach, 
McCann-Erickson).

Alsdann Aufbau des eigenen 
Ateliers in Zürich und Betreu-
ung von Kunden in den Bereichen 
Ausbildung, Stadtverwaltung,
Forschung, Immobiliendienst-
leistungen, Retail, Kultur, 
Gesundheit, Bankwesen ... 
ein Reichtum an Erfahrungen!  

Dazu bin ich Mutter von zwei
(erwachsenen) Kindern, 
Seglerin, Kampfsport-, Tai Chi-
und Qigong-Enthusiast, Wander-
narr und allgemein eine am 
Leben sehr interessierte Per-
son. Ich spreche Züritüütsch, 
Hochdeutsch und English.

Info
Stacy Müller
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Universitätsspital
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 (Richtung Hauptbahnhof)

 (Richtung Bellevue)

(Tipp: Tram nehmen)

… und willkommen!

Kontakt

Art Direction Stacy Müller
Universitätstrasse 53
8006 Zürich

044 252 57 58

E-Mail:
s.mueller@artdirection.ch

 
 
 

 

© 2013  
Art Direction Stacy Müller
CMS: appix.ch
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Firmenbericht „Konkret“

 Gebäudebeschriftungen in Zürich und Zollikon

Hausbeschriftungen

BriefschaftenMessewände

Ernst Basler & Partner,
Ingenieure und Berater, Zürich

Das Logo der Firma Ernst Basler 
& Partner wurde sanft er- 
neuert und sämtliche Kommuni- 
kationsmittel „auf einen  
Nenner“ gebracht.

Eine warme, aber ruhige Farb-
palette und die konsequente 
Verwendung von Mitarbeiter- 
portraits unterstützen die  
Mischung von Kompetenz und 
Technik,die dieses Beratungs- 
unternehmen bietet. Die  
Beschriftung der drei zürcher 
Firmensitze gehörte auch dazu.

Fotos: Jonas Kuhn, André Roth



Logo „Tischform/Schatten“ als Muster

Logo „Tischform/Schatten“ als Muster

bord gmbh design furniture
badnerstrasse 123  ch-8004 zürich
t+41 243 69 11
f+41 243 69 12
www.bord.ch

zB Hintergrund/Text in hell bzw. dunkelgrau, Logo 1x als Foliendruck (Kupferfarbe)
bzw. Muster auf der Rückseite, Foliendruck und infos auf der Vorderseite
(auch bei Briefschaften möglich)

bord gmbh design furniture
badnerstrasse 123  ch-8004 zürich
t+41 243 69 11
f+41 243 69 12
www.bord.ch

Bord Design Furniture
Schaufenster Badenerstrasse
Art Direction Stacy Müller
15. Mai 2012

1:20

Pos. 1
Logo gross (40 cm hoch)

Bodenlinie:
145 cm 
von unten

(gemessen
im Raum,
vom Boden)

Randabstand: x
(= breite Buchstabe)

Randabstand: x 

Randabstand: x 

Pos. 2
„V by B“ (ca. 40 x 40 cm)

BY

Pos. 3
Logo klein und Öffnungszeiten (auf Glastür)
Pos. 4
„Eingang“ und Pfeil (auf Glastür)

eingang im hinterhof

öffnungszeiten:

mi bis fr 14 –19 uhr

sa 10 – 16 uhr

www.bord.ch

043 243 69 11

Immodoku-Set Eichwiesen (Allreal) 

Bord Design Furniture
Stechschild / Plakate
Art Direction Stacy Müller
15. Mai 2012

1:10

Pos. 6
Steschschild
(Variante „Neubau“)
Aluschild
50 x 50 cm
weiss lackiert,
mit Folienbeschriftung

(Folienfarbe „Kupfer, metallisch“,
bitte so nahe wie möglich an
Huber Hot 34)
Muster folgt per Post.

Badenerstrasse-Seite Köchlistrasse-Seite

Pos. 7
Plakatstand beidseitig
Format A1 (594 × 841)
PVC 0,5 mm 
mit Folienbeschriftung
Dunkelgrau 3M 100-012

Basisidentity: Logoentwicklung und Briefschaften 

Jedes Detail: wichtig!Ladenbeschriftungen: Schaufenster, Eingänge, Stechshilder, Plakate

bord Design Furniture, Zürich

Mit der Eröffnung eines neuen 
Showrooms an der Badener- 
strasse wünschte sich bord ein 
nees Logo bzw. frische Laden- 
beschriftungen.

Die Grundtypografie des Logos 
reflektiert die schlichten Werte 
der Mid-century Moderne, die 
auch Massstab für die Möbel- 
kollektion ist.
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ROYAL COSMETIC

Peeling Crème
Für jeden Hauttyp250 ml

ROYAL COSMETIC

Hydroblüten Gel
Für jeden Hauttyp250 ml

ROYAL COSMETIC

Pfirsich
Tonic

Für jeden
Hauttyp250 ml

ROYAL COSMETIC

Holunder
Reinigungsmilch

Für fette und 
unreine Haut250 ml

ROYAL COSMETIC

Chlorophyll
Reiniger

Für fette und 
unreine Haut250 ml

Dosen 2 Sorten: Etiketten ca 80 x 28 mm
Flaschen 3 Sorten: Etiketten ca 45 x 60 mm 

KOSMETIKERIN HFP, DORFPLATZ 3, 8126 ZUMIKON, TEL. 044 918 27 87

ÖFFNUNGSZEITEN MO–FRI 9–12, 13–18 UHR

www.kosmetik-livers.ch

Produkte-Gutschein 15%
EINLÖSBAR BEI IHREM NÄCHSTEN KAUF

GÜLTIG 1 JAHR AB:

KOSMETIKERIN HFP, DORFPLATZ 3, 8126 ZUMIKON, TEL. 044 918 27 87

ÖFFNUNGSZEITEN MO–FRI 9–12, 13–18 UHR

www.kosmetik-livers.ch

Produkte-Gutschein 15%
EINLÖSBAR BEI IHREM NÄCHSTEN KAUF

GÜLTIG 1 JAHR AB:

Visitenkarten, Gutscheine

Erneuerung der Hausmarke: Etiketten in DigitaldruckWebsiteHausbeschriftungen

ROYAL COSMETIC

Holunder Reinigungsmilch
Für fette und unreine Haut250 ml

ROYAL COSMETIC

Peeling Crème
Für jeden Hauttyp250 ml

ROYAL COSMETIC

Hydroblüten Gel
Für jeden Hauttyp250 ml

ROYAL COSMETIC

Hamamelis-
Reinigungsmilch

Für fette und 
unreine Haut250 ml

ROYAL 
COSMETIC

Holunder Reinigungsmilch
Für fette und unreine Haut

Peeling Crème
Für jeden Hauttyp

Hydroblüten Gel
Für jeden Hauttyp

Hamamelis-
Reinigungsmilch

Für fette und 
unreine Haut

ROYAL 
COSMETIC

ROYAL 
COSMETIC

ROYAL 
COSMETIC

Elvira Livers und  
Royal Cosmetic

Für die kombinierte Kosmetik-
firma/ Solarium habe ich zuerst 
ein Logo gestaltet und die  
Praxis beschriftet. Später  
wurde eine CMS-Website  
produziert (Text und Fotos  
von der Kundin, Gestaltung und 
Projektbetreuung von mir, CMS 
von U53).

Für die Neuauflage der haus- 
eigenen Kosmetiklinie habe ich 
die Etiketten gestaltet und 
dazu beigetragen, eine kosten-
günstige Digitaldrucklösung zu 
finden.
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Getränkekarte

Kulturplakate

Vorlage zur Logo-Überarbeitung (Illustrativer Teil)                        GE_3.12.2012

Aufgabe: 
die bestehende EBER Illustration (Logo) wird überarbeitet, damit das Tier eher „Eber“ als „Sau“ ist.
Diese wird in ein Logo (zusammen mit Typografi e) eingebettet. (das ist dann der nächste Schritt.)

Vorbehalt: 
der neue EBER bleibt in etwa ähnlich wie der Alte.
So gibt‘s ein Wiedererkennungseffekt und stimmen die Geschirr-Eberlis in etwa noch ....

Vorschlag:
EBER bekommt einen noch längeren Körper und der „Hängebauch“ verschwindet.
(Die Taille also etwas schlanker und Brustpartie ganz wenig kräftiger.)
Nacken und Rücken werden weniger ründlich.  Auf „Wildsau-Stosszähne“ wird verzichtet.
Die massiven Cojones werden nicht so wahrnehmbar sein wie in den Fotos.
Und der Ringelschwanz wird einfacher.

Meine Frage an euch:
Lieber ein Eber wie „0“ und „1“ kombiniert.....? (eine sehr, sehr sanfte Überarbeitung) ......
oder doch etwas leicht anders, wie zB „3“ (mit dem Kopf von „4“)? 
(Kopf nach Vorne fi nde ich auch sehr interessant – es wirkt weniger introvertiert)

Danke für eure Feedback!

0. Der Ur-Eber, der mir etwas zu „rund“ wirkt 

3. Dieser wäre für mich ein sympatischer 
„Modell“. Kopf nach vorne?

6. Vive la difference!!

1. Leicht eckigere Körperform und vereinfach-
ter Ringelschwanz - würde ich übernehmen ....

4. Zuchteber noch mal. 

7. Ein Wildwollschwein hat Zähne, 
unser Eber doch nicht ..... oder?

2. Zuchteber: Körperform viel weniger rund, 
hier aber doch zu lang bzw. spannferkelig.

5. Die Ohren hier sind ja spitze.

8. Google Images zeigt immer wieder den
„Bi-Eber“ ..... 

Website  Basis der Logo-Überarbeitung war eine kleine Eber-Analyse

G O L D E N E R  E B E R
Die Kulturbeiz in der Altstadt

G O L D E N E R  E B E R
Die Kulturbeiz in der Altstadt

G O L D E N E R  E B E R
Die Kulturbeiz in der Altstadt

 „Three Little Pigs“: mal zu klein, mal zu gross, mal gerade richtig

Kulturbeiz Goldener Eber,  
Rapperswil

Eine neue Führung gab es für 
die Kulturbeiz in der Rappers-
wiler Altstadt und ein neues 
Logo wurde erwünscht.

Da Eber nicht Eber ist, muss-
ten wir zuerst den Ur-Eber-Typ 
suchen. Danach ging die Gestal-
tung des Logos, der Website und 
weiteren Drucksachen schnell.

Die meisten Drucksachen wurden 
als Vorlagen aufbereitet, die 
unkompliziert bearbeitet wer-
den können, je nach wechselnden 
Kulturprogramm.

Projektleitung: Martin Mühlegg 
(deutlich.ch)
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Fassadenbeschriftung und Schaufensterbeschriftung (F1, F2)

F1: „Feingold“ Logo 

direkt an der Fassade gemalt (Schablonenmalerei)  

Farbe Anthrazit (identisch zum Schaufensterrahmen).  

F2: Fensterbeschriftung. Maximalgrösse A5. 

Logo, Öffnungszeiten   

(Beschriftung in Folie, weiss, auf Augenhöhe,  

auf der Rückseite des Glases appliziert.)

Die übrigen vielen Kleber (hier im Bild sichtbar) 

werden entfernt!

Farben

1. bestehende Fassadenfarbe Blassgelb  

(die hellere Nuance, genau wie beim 1. Stockwerk) 

2. Hellgrau (Stein-Türrahmen)

3. Anthrazit (identisch zum Schaufensterrahmen)

4. Helles Gelbgold (Stechschildbeschriftung/Kante)

Schaufenster-Steinrahmen: 281 cm

Logo: 104 cm breit, 48 cm hoch  

Goldschmiede Feingold gmbH
Logovarianten 30. April 2014
© Art Direction Stacy Müller

Linoscript
Originalschrift

erste Varianten

weitere Varianten
(muhahahaha!)

feingold Feingold

Beschriftungen: Vorschläge und Bewilligungsunterlagen

PT925
PT750

925PT925

Goldschmiede Feingold gmbH
Layout „Punze“ (bzw. Favicon!) v. 12. Juni 2014
© Art Direction Stacy Müller

Ausgangslage:
Originallogo

Versuch 1, 18. Mai
(zu komplex, nicht
lesbar „im Kreis“

Variante 2:
vereinfacht

Variante 3:
noch einfacher
(rechts ein F im
„Originalschrift“)

PT925
PT750

925PT925

PT925
PT750

925PT925

PT925
PT750

925PT925

PT925
PT750

PT925 925

PT925
PT750 PT925 925

PT925
PT750

PT925 950

alle Varianten ausprobieren…

Verpackungs-Plakette

Notiz- und Mini-Visitenkarten mit Goldveredelung

Website

Goldschmeide Feingold, Augustinergasse 34, 8001 Zürich
Beschriftung der Sonnenmarkise / des Volants
v. 9. März 2015

Bild oben: 

die bestehende weisse Markise wird ersetzt
(neues Tuch: anthrazit, Beschriftung: Fassaden-Gelb).

Breite der Markise: 292.5 cm
Höhe des Volants: 18 cm
Breite der Beschriftung: 104 cm (Logo), 88.5 cm (Volant)
Höhe der Volantbeschriftung: 7.25 cm

G O L D S C H M I E D E

G O L D S C H M I E D E

Goldschmiede Feingold, Zürich

Die Goldschmiede Isabella  
Rafetzeder ist in 2014 in die 
Augustinergasse umgezogen,  
und heisst jetzt Goldschmiede 
Feingold.

Für das neue Logo prüften wir 
eine Menge Varianten von klas-
sisch-spielerisch-geschnörkelte 
Logos und liessen dann die 
Drucksachen mit Goldfolie  
veredeln.

Die Beschriftungen an dieser 
denkmalgeschützten Lage sind 
eine Herausforderung – mit 
klarer Dokumentation und viel 
Geduld kommt man doch ans Ziel.

Bei der Website haben wir 
darauf geachtet, dass der 
„Schatz“, (die Schmückstücke) 
immer sichtbar ist.
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Hausbeschriftungen

 Leuchtorange als Bestandteil des Logos: auffällig und glühend anders

  UV-Lackmuster: leuchtet, glänzt und brilliert durchgehend 

Mitarbeiterbekleidung

Briefschaften, Dokumappen

Autoflotte

Jaisli-Xamax AG

Im Rahmen der Neugestaltung 
wurde nicht nur die Kommunika-
tionsmittel sondern auch  
die Autos, Kleider und Bau- 
beschriftungen erneuert.

Produktionstechnisch wurde  
mit Leuchtfarben und UV-Lacke  
gearbeitet, damit die  
Kommunikationsmittel wie von 
selbst leuchteten.

Fotos: Pablo Faccinetto
Text: Dave Hertig
Projektentwicklung:  
Conny Bleuler



Tagespresse-Inserate Polizeischule-Broschüre mit detaillierten Angaben zum Berufsbild

Aufnahmeinfos und -unterlagen als Beilage zur Broschüre

Kinodias

Smart-Flotten-Beschriftung

 Fotostil: direkt, ehrlich 

Nachwuchskampagne
Kantonspolizei Zürich

Für die Kapo Zürich habe ich in 
Zusammenarbeit mit Christian 
Rintelen eine langjährige  
Infokampagne kreiert, mit der 
die vielen, spannenden Facetten 
der Polizei-Ausbildung gezeigt 
und erklärt werden. Die Bild-
sprache verspricht Action sowie 
nicht alltägliche Tätigkeits-
felder; der Fotostil ist doku-
mentarisch, menschennahe und 
bodenständig; die Farbpalette 
100% Polizei.

Text, Konzept und Medien- 
planung: Christian Rintelen;
Fotos: Dominique Meienberg 
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Kids Travel / Best of Morocco
(Del Solar Reisen)

Die neue Reisedienstleistung
Kids Travel bekam zuerst  
ein Logo, danach verschiedenste 
Materialien für die  
Reiseunterlagen sowie eine  
passende Website-Gestaltung.

Die Firma wurde beschriftet und 
eine preisgünstige und flexible 
Lösung für Dokumentenmappen  
gefunden: unbedruckte Mappen 
werden von einem Papierherstel-
ler in grösseren Mengen ge-
liefert und jeweils mit einem 
passenden Kleber verziert.

kidstravel by delSolar reisen ag, spiegelgasse 11, 8024 zürich

telefon 044 262 55 44, telefax 044 262 08 87, e-mail travel@kidstravel.ch, www.kidstravel.ch   mwst-nr. 290 291

Frankreich/Camargue

Hotel Estelle  
•Ferien mit Erholungswert und Qualität inmitten der verzaubernden

Natur
•Grosszügiges Freizeitsangebot für Tier-, Sports- und Naturfreunde
•Komfortable Unterkunft im provenzalischen Stil gebauten Ferienhotel

mit warmherziger Gastfreundschaft 

Ein kleines Bijou ist dieses im provonzalischen Stil erbaute
Ferienhotel eigebettet in der Natur und in unmittelbarer Nähe
des Meeres. Inmitten der einzigartigen Camargue ist dieses
gemütliche Familienhotel ein Geheimtip für Ferien mit
Erholungswert und Qualität. Das junge Gastehepaar ist "Franco-
Suisse" und vermittelt schweizer Gastfreundschaft mit französi-
schem Savoir-Vivre. 

Unterkunft
Die Anlage verfügt über ein 3 Hektaren grosses Grundstück 
mit hoteleigenem See, 20 grosszügigen, äusserst komfortablen, 
klimatisierten Zimmern mit Bad und Dusche, Haartrockner, 
WC, Telefon, Sat-TV, Safe und Minibar. Es stehen ruhige Doppel-
zimmer mit Terrasse direkt am Gewässer oder am Schwimmbad
und grosse Familienzimmer bis zu 4 Personen mit Terrasse am
Swimmingpool zur Auswahl.
Zum Hotel gehört ein Restaurant mit raffinierter, meridionaler
Küche, eine Bistro-Bar, Terrasse- und Poolbar mit Snackservice
am Nachmittag.

Freizeit  
Heizbares Schwimmbad (Ende März – Mitte November minde-
stens 24 Grad) mit grosser Sonnenterrasse, Tischtennis, Billard,
Boccia, 1 Tennisplatz (Quickbelag) und weitere Freizeitspiele
Gegen Gebühr: Reiten, Bootsfahrten und Fischen auf Flüssen
und Meer, Besuch der Stierzucht und Wildpferde in Safari-Jeep,
2 Golfplätze mit 18 Loch (30 Autominuten entfernt)

Lage
Ruhige Lage inmitten der Natur und trotzdem nur 2 km vom
Ort und den Stränden von Les Saintes-Maries-de-la-Mer 
entfernt.

Quare sibis habeant et invidiosum,
sapientiae nomen. 

Quare sibis habeant et invidiosum,
sapientiae nomen. 

Quare sibis habeant et invidiosum,
sapientiae nomen. 

5 5 5 5 5

 Dokumappen einzeln anpassbar: eine günstige, flexible Lösung

1

Website-Kopfelemente

Briefschaften

Ladenbeschriftung (Stechschild)

Reisedokumente und Infoblatt-Vorlagen

Flyer
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 ob Drucksachen oder Wordvorlagen: ich begleite den Produktionsprozess Wettbewerbsunterlagen Briefschaften

Website Design

 Begleitung bei Farbwahl

mpp Architekten

Für ein Architekenbüro in  
Zürich habe ich das Logo  
erneuert, die Briefschaften  
sowie Office-Templates  
gestaltet, eine neue Website 
gestaltet sowie Presentations-
unterlagen für Wettbewerbs- 
eingaben realisiert.
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PERSPECTIVES
Newsletter of the North-South Centre  

No. 3 | March 2011

How does the International Year of  

Forests appeal to us at the ETH Zurich? 

What does it mean for our research 

agenda and our teaching activities as 

well as for the collaboration with our  

partners?

Since the beginning of my career in 

tropical agriculture, my heart was 

with agroforestry, i.e. the interface of 

the two disciplines agriculture and 

forestry. Today at the ETH Zurich, the  

forestry-related disciplines are part of 

environmental sciences. In the course 

of this year, the new Institute of Agri-

cultural Sciences will also become part 

of the future Department of Environ-

mental Systems Science. The downside 

of such an integration process may be 

the loss of visibility as foresters or agro-

nomists. However, the opportunity lies 

in gaining an interdisciplinary, cross-

sectorial, systemic approach to dealing 

with the multiple aspects of land use, 

one of which being forests.

The forthcoming new department of 

the ETH identified the complemen-

tary concepts of conservation and use 

of nature as common denominator of 

its strategy. One of five strategic topics 

is Ecosystem Services, a concept which 

has gained broad recognition since the 

appearance of the Millennium Eco- 

system Assessment Report in 2005. 

This concept goes beyond the con-

ventional disciplinary delineations, 

thus paving the way for new alliances  

and views.

The International Year of Forests 

is a good occasion for highlighting  

this new research perspective on the  

multiple functions of forests. Several 

members of the North-South Centre 

contribute to forestry research in this 

wider sense, as is shown in this issue 

of our newsletter “Perspectives”.

Barbara Becker,  Managing Director  

of the North-South Centre

International Year of Forests 2011

“Climate change and biodiversity 

loss have brought forests to the 

attention of the international com-

munity in previously unprecedented 

ways.” Achim Steiner, UNEP Execu- 

tive Director, Nairobi, 2011

2  Focus  Forests between conservation 

and development – The participatory  

approach in times of rising global demand 

for wood products 

4  Portrait  Hermegast Makoi – A Sawiris 

scholar pursuing doctoral research in  

favour of knowledge transfer to the South

5  Research  Pollination services provided 

by forests to coffee agroforests –   

Conservation of remnant forests using an 

ecosystem services approach

6  Portfolio and publications 

7  Newsflash 

8  Spotlight  50 years SDC – 

The North-South Centre organises  

the events at the ETH Zurich

Farbsystem „Bereichs-Identität“

Jahresberichte NSC  Die ETH-Publikations-Gestaltung wurde für NSC angepasst

Newsletter-Vorlagediverse Flyers

 Das neue Logo gab es in verschiedenen Farbvarianten

Plakat-Illustrationen Logo-Entwicklung

North-South Centre  
der ETH Zürich

Was mit der Gestaltung und  
Produktion des Annual Reports 
anfing, wurde zu einer lang- 
jährigen Zusammenarbeit. 

Infolge Umstrukturierung 
brauchte dann das ehemalige 
ZIL ein neues Logo, sowie eine 
Kommunikationsmittelreihe, die 
den ETH Richtlinen passte und 
trotzdem seine eigene Identität 
ausstrahlte.

Das Layouten des komplexen  
Annual Reports verlangte doch 
Organisationstalent, Team-
Spirit, Ausdauer und Liebe zur 
(typografishen) Detail.
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Messe-Banners

 Jedes Icon wurde auf Originalgrösse geprüft und pixelweise optimiert

GUI/Icon Design

PowerPoint Vorlagen Logo-Design und Briefschaften-Paket

Website-GestaltungEinladungen

OMEX / CRIXP / OPEN CRX

Identität und Gestaltung für 
drei verwandte Software/ 
Middleware Firmen in Zürcher 
Technopark. 

Viele Lösungen wurden so ent- 
wickelt, dass die Firma die 
Websites und Newsletters selbst 
aufbauen und pflegen konnte.

Für die Software-Lösung OpenCRX 
habe ich das GUI (Graphic User 
Interface) inklusiv vieler 
kleiner Icons gestaltet.
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Naturgefahren –
eine gesellschaftliche
Herausforderung

Eine immer dichtere Besiedlung, die stetige
Wertsteigerung, zunehmender Verkehr 
und die vielfältigen Bedürfnisse in Beruf
und Freizeit vergrössern das Risiko durch
Naturgefahren. Dieses Risiko auf ein
erträgliches Mass zu vermindern, stellt 
eine anspruchsvolle Aufgabe für unsere
Gesellschaft dar.

Der Umgang mit Naturgefahren trifft auf
unterschiedliche Ansprüche gesellschaftlicher,
wirtschaftlicher oder ökologischer Art.
Im Sinne der Nachhaltigkeit gilt es, diese An-
sprüche sorgfältig gegeneinander abzuwägen.

Zur Klärung der Verantwortlichkeiten ist
eine Auseinandersetzung mit allen Aspekten
der Risiken aus Naturgefahren erforderlich.

Die Solidarität mit allen Landesgegenden
und der Beitrag aller Beteiligten, von den
Behörden über die Privatwirtschaft bis hin
zum eigenverantwortlichen Individuum sind
unabdingbar.

Die Entwicklung der Risiken aus Natur-
gefahren ist unsicher. Sie ist daher auf-
merksam zu verfolgen. Auch die Fähigkeiten,
mit diesen Unsicherheiten umzugehen,
müssen laufend angepasst werden.

Es gibt keine 
absolute Sicherheit

Gefragt ist eine Risikokultur, die es erlaubt,
Risiken und deren Veränderungen 
sowie Schutzmassnahmen transparent 
darzustellen und zu beurteilen.

Es verbleibt stets ein Risiko:
Diesem Umstand hat auch das Recht
Rechnung zu tragen.

Die Interessensabwägung im Sinne der
Nachhaltigkeit erfolgt in politischer und
gesellschaftlicher Debatte. Die betroffene
Bevölkerung wird in einen Risikodialog 
einbezogen.

Der Schutz vor Naturgefahren liegt im
Verantwortungsbereich der Kantone und
Gemeinden. Der Schutz vor einzelnen
Naturgefahren ist durch die Gesetzgebung 
auf Stufe Bund geregelt.

Gemeinsam handeln und 
Mittel optimal einsetzen

Der Schutz vor Naturgefahren wird 
gemeinsam durch öffentliche und private
Stellen realisiert.

Die Anstrengungen von Bund, Kantonen
und Gemeinden werden über die verschiede-
nen Politikbereiche hinweg ganzheitlich
gestaltet und aufeinander abgestimmt. Damit
können die Mittel optimal eingesetzt werden.

Die Schweiz strebt international einen
hohen Stand in der Forschung an und 
beteiligt sich auch an der praxisorientierten
Ausbildung und Umsetzung.

Die Schweiz bringt ihre Erfahrung im
Umgang mit Naturgefahren in inter-
nationalen Kooperationen und bei humani-
tären Einsätzen zum Tragen.

Sicherheit vor
Naturgefahren
Die Vision der PLANAT
Stand Mai 2002

Um die Vorbeugung im Bereich Naturgefahren
zu verbessern, hat der Bundesrat 1997 die
nationale Plattform Naturgefahren PLANAT ins
Leben gerufen. Als ausserparlamentarische
Kommission soll sie dafür sorgen, dass Doppel-
spurigkeiten bei der Vorbeugung vermieden
und Synergien besser genutzt werden.

PLANAT setzt sich zusammen aus Vertreter-
innen und Vertretern des Bundes, der 
Kantone, der Forschung, der Berufsverbände,
der Wirtschaft und der Versicherungen.

Kontakt:

PLANAT 
c/o Bundesamt für 
Wasser und Geologie 
Postfach 2501 Biel

Tel: 032 328 87 40
Fax: 032 328 87 12

www.planat.ch

Schutzziele
definieren

Oberstes Ziel der Sicherheitsanstrengungen
gegenüber Naturgefahren ist der Schutz
von Leib und Leben des Menschen.
Jede Einwohnerin, jeder Einwohner und
alle Gäste haben grundsätzlich überall 
in der Schweiz Anspruch auf angemessene
und vergleichbare Sicherheit.

Schutzziele sind Zielgrössen, die mit 
der Frage «Was darf passieren?» beantwortet
werden.

Der Schutz von Gebäuden und anderen
Sachwerten sowie von Nutztieren und Kultur-
land ist dem Personenschutz nachgeordnet.
Massgebend ist der insgesamt wirkungsvollste
Einsatz der verfügbaren Mittel.

Für den Schutz von Infrastrukturen und
Kulturgütern übergeordneter Bedeutung gel-
ten gesamtschweizerisch die gleichen Ziele.

Naturereignisse tragen zur Dynamik von
Ökosystemen bei. Für den Schutz der natür-
lichen Umwelt werden deshalb nur Ziele fest-
gelegt, sofern dies dem Schutz des Menschen
und wichtiger Sachwerte dient (Schutzwald).

Die Festlegung von Schutzzielen muss 
auf der Basis transparenter Methoden beruhen
und als normativer Prozess gemäss den 
Grundsätzen der politischen Entscheidungs-
findung erfolgen.

Integrales 
Risikomanagement

Der Schutz vor Naturgefahren geht von der
Gleichwertigkeit aller Schutzmassnahmen
aus, von der Vorbeugung, Intervention 
und Wiederherstellung sowie der dazu 
einsetzbaren Massnahmen.

Ein umfassender Schutz setzt eigen-
verantwortliches Handeln des Individuums 
voraus.

Noch vermehrt einzusetzen sind organi-
satorische Massnahmen wie zum Beispiel
Frühwarnung, Alarmierung, Evakuierung,
Sperrung.

Neben Risiken aus Naturgefahren existiert
eine Reihe von technologischen, ökologischen
und gesellschaftlichen Risiken. Die Sicherheit
und der Schutz der Bevölkerung sind nur in
diesem Gesamtkontext zu beurteilen.

Volkswirtschaftliche und politische Aus-
wirkungen als Folge von Naturgefahren sollen
gesamtschweizerisch nach der gleichen
Methodik analysiert und eingegrenzt werden.

Weihnachtskarten Bank SarasinPublikationen in drei Sprachen

1

Série PLANAT

5/2000

Concept de prévention 

«Séisme»

Mesures applicables par 

la Confédération dans le cadre 

des bases légales existantes

 Eine ruhige, naturnahe Farbpalette wurde konsequent verwendet 

Botschaft 
der Schweiz

ID
ND

R-
Fo

ru
m

 1
99

9

Klimaänderungen und
Naturgefahren

Message from
Switzerland

ID
ND

R-
Fo

ru
m

 1
99

9

Climate Change 
and Natural Hazards

Message 
de la Suisse

ID
ND

R-
Fo

ru
m

 1
99

9

Changements climatiques
et dangers naturels

Info-Leporellos für Messen 

Messeplakate

PLANAT-Reihe

2/2000

Recommandations

relatives à 

l’assurance-qualité 

dans l’évaluation 

des dangers

selon la législation sur les fôrets et 

sur l’aménagement des cours d’eau

Difendersi dai pericoli

gestendone i rischi

PLANAT, la piattaforma nazionale 
«Pericoli naturali», si presenta

  Bildsprache „Unterbruch“  

PLANAT
Nationale Plattform  
Naturgefahren 

Zuerst Namensfindung in  
Zusammenarbeit mit Christian 
Rintelen und Ernst Basler & 
Partner AG, dann die Logo- 
gestaltung und danach habe ich 
einige Publikationen für  
PLANAT gestaltet, gelayoutet 
und realisiert. Die Farbpalette 
blieb stets ruhig und die 
Produktionsaufwände boden- 
ständig.

Bei der Vorbereitung von  
mehrsprachigen Publikationen 
habe ich geholfen, qualitätiv 
hohe englishe Übersetzungen
zu organisieren.
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Kursprogramme

Newsletter „Perspektiven“

A4 Broschüre mit „unabhängiger“ Bilderstrecke

Seminareinladungen, -Programme und -Orientierung Bildungsordner

Briefschaften

Sonnweid AG

Für die Sonnweid AG (Privates 
Krankenheim und Kompetenz- 
zentrum für Demenzbetreuung) 
habe ich zusammen mit Michael 
Thurnherr (2nd West Rapperswil) 
und Martin Mühlegg (deutlich, 
Rapperswil) nicht nur das Logo 
überarbeitet, sondern auch eine 
Gesamtkommunikationsstrategie 
entwickelt, die mittels  
konsequenter Botschaft und 
Bildsprache die Mischung von 
Menschennähe und Kompetenz  
wiedergibt, die der Sonnweid 
eigen ist.

Die Auswahl der Fotos braucht 
jeweils feingefühl, denn die 
Würde der Patienten darf nicht 
verletzt werden.

Fotos: Dominique Meienberg,
Katherina Wernli
Texte, Redaktion:  
Martin Mühlegg (deutlich.ch)
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Diverse publications

For each of these publication 
projects, the creation of a  
logotype to be used as a  
„header“ was the first step.

In each case, the colour  
palette, use of images, general 
layout and typography are  
carefully chosen in order to 
reflect the right message to its 
target readers.

1/2013  Published by the University of Zürich, Institute of Law,
Center for Islamic and Middle Eastern Legal Studies, www.xyz.ch
 

1   In the Best Interests of the Group: Religious Matching under Israeli Adoption Law 
       by Michael M. Karayanni

9   A Brief History of Coptic Personal Status Law 
 by Ryan Rowberry and John Khalil

13   Authority in Islamic Law 
 by Munes Tomeh

20   Power and Perception: The Special Tribunal for Lebanon 
 by Melia Amal Bouhabib 

EJIMEL Electronic Journal of Islamic
and Middle Eastern Law

Kundenzeitung/Zeitschrift für ABB

Elektronisches Journal, UNIZHPublikation „Wassergeschichte“ BWG

 Viel Farbe und Schriften, eine lebendige Bildsprache, sogar Puzzles…

Schulzeitung „Klasse!“

In-flight Magazin „Yellow Wings“ für Balair

Kundenzeitschrift für Phonak

Goldschmied-Branchenbuch „TresOr“
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Identities, websites,  
calling cards

Immer wieder braucht man eine 
schöne Geschäftskarte und  
meistens soll diese nicht allzu 
viel kosten... Mein grosser 
Fundus an Produktionswissen 
hilft bei der Entscheidung, 
ob die Karten in Offsetdruck, 
Buchdruck, Digitaldruck oder 
Bastel-Spass mit Buchbinder- 
zauber die passende Lösung 
wäre.

Oft liefern die Kunden eigene 
Texte und Bilder für Ihre  
Websites. Ich helfe, diese  
Inhalte konform und qualita-
tiv hoch zu präsentieren und 
ich unterstütze dann mit Tipps, 
Bildbearbeitung und Organisati-
on von Redaktionsdienste.  

Für die Programmierung der Web-
site wird jeweils die passende 
teschnische Lösung gesucht.



Aussenbeschriftung auf Sichtbeton

 Die Textinhalten mussten gesammelt, übersetzt und kontrolliert werden

Orientierungstafel

400+ m typostreifen mit Materialattributen in 20+ Sprachen

identitätstiftende Leuchtkasten mit Etagenkennzeichnung

DMATL ETH Zürich

Das Department Material- 
wissenschaften der ETH Zürich 
wünschte sich eine klare  
Orientierung sowie auch etwas 
Leben in den langen Gängen im 
Neubau HCI am Hönggerberg.

Mein Vorschlag: Als verbinden-
des und identitätsstiftendes 
Element schlängelt sich eine 
typografische Streife um die 
Ecken.

Diese wurde ergänzt durch  
Orientierungspläne, Stelen, 
Türbeschriftungen und  
Leuchtkasten-Infos, die die  
Forschungsbereiche des  
Departements darstellen.

Beschriftungen: Leuthold AG

Portfolio
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Begleitpublikation  Da zwischen den Gläsern „eingeschweisst“, ist der Druck geschützt

Stadtplan mit themenbezogenen Wandertipps

2 aus 36 Bausteinen. Die Doppelgläser ermöglichen viel Inhalt Schüler-Kartenset mit Puzzle-Plan auf der RückseiteWeb-Auftritt

Kulturbaukasten Rapperswil-Jona

Zusammen mit Michael Thurnherr 
(2nd West, Rapperswil) habe ich 
den Wettbewerb für die Gestal-
tung und Realisation eines 
Outdoor-Museums gewonnen. Unser
Vorschlag für tiefe Unterhalts-
kosten, unproblematische  
Reinigung und auch einen  
aesthetischen Beitrag zum 
Stadtbild: Siebdruck in Mehr-
fach-Sicherheits-Glas-Panele 
eingeschweisst, dH sichtbar und 
gleichzeitig unantastbar. Das 
gehärtete Glas ist tatsächlich 
einiges stärker, als es aus-
schaut.

Produziert und montiert wurden 
36 Stelen. Als Begleitmassnah-
men gab es eine Publikation, 
ein Kartenset mit themen- 
bezogenen Wandervorschlägen 
sowie Lernunterlagen für die 
lokalen Schulen.

Author/Inhalt: Peter Röllin
Siebdruck: Leuthold AG
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Parkhausbeschriftung: Wände, Böden, Orientierung, Verkehrsleitung

Detailorientierung  Grossgerasterte Hausnummer: von weit her sichtbar, sanft aus der Nähe 

Haupt-Orientierungswürfel Detail „Rastereffekt“

Wohnüberbauung Hardau II Zürich

Die Gesamtumgebung der Wohn-
überbauung Hardau II wurde 
umgestaltet. Für die Signa-
lisierung des Areals und der 
Wohnhäuser habe ich eine  
grobgerasterte Bildsprache  
entwickelt, die aus der  
Ferne gut lesbar ist und in  
der Nähe eine freundlichen  
Eindruck macht. Das Projekt 
reichte über Jahre. User- 
Interfaces bei den Sonnerie- 
anlagen, diverse weitere  
Signaletikmassnahmen und auch 
die Beschriftung des Parkhauses 
gehörten dazu.
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Signaletik Bleicherweg 30
Eingangsbeschriftungen (1a/1b/1c) 
Detail 1:20 
Version 16. Januar 2012 
Art Direction Stacy Müller

1a 
Glasfläche bestehend
100 x 280 cm, links vom Eingang
Beschriftung „Mieterlogos“, 
Siebdruck weiss direkt auf Glas
Beschriftungsflächen jeweils
75 x 26 cm

1b 
Glasfläche bestehend 
100 x 280 cm, rechts vom Eingang
mit Gesprachsanlage
Beschriftung „Bleicherweg 30“, 
Siebdruck weiss direkt auf Glas

Eingang Geschäftshaus
Südseite

1c 
Steinfläche, Fassade 
(Ecke links vom Eingang)
Hausnummer „30“ aus Aluminium ca. 5mm,
gebürstet, Kanten geschliffen.
Mit 2 cm Abstand 
direkt auf Fassade montiert.

Bodenlinie auf Höhe des Türgriffs
Beschriftungsbreite 75 cm

Eingang Geschäftshaus
Nordseite

1a

Unterkante
Gegensprechanlage

Oberkante
Türrahmen >

Beschriftungsfläche
Mieter-Logo 3. Stk.
75 x 26 cm

Beschriftungsfläche
Mieter-Logo 2. Stk.
75 x 26 cm

Beschriftungsfläche
Mieter-Logo 1. Stk.
75 x 26 cm

1b 1c

Höhe
Türgriff >
(100 cm)

5Wohnüberbauung Limmatgut Beschriftungen Geschäftshaus Bleicherweg 30Parkhaus VorderbergStele Burgwiesareal

 Materialanalyse (Denkmalschutz!)

Schulhaus im Zentrum, Küsnacht  Dimensionen werden 1:1 beurteilt  Türbeschriftungen für alle Fälle

Weitere Signaletikprojekte

Burgwiesareal: Die Koordination mit 

den Mietern, Stadt, Trambetrieb, 

Denkmalschutz, Produktionsfirmen sowie 

Auftragsgeber und Bewilligungsämter 

war eine Aufgabe, die ich gerne mit 

Optimismus, Humor und Geduld trug.

Geschäftshaus Bleicherweg 30:

Allerlei Beschriftungen, möglichst 

visuell konform mit der bestehenden 

Materialisierung und Formsprache  

dieses wunderschönen Bürogebäude aus 

der 60er-Jahren an prominenter Lage.

Wohnüberbauung Limmatgut:

Die Orientierung in dieser Überbau-

ung wurde durch einen Streifensystem 

sichtbar gemacht und durch zusätzli-

che Beschriftungen (Schulen, Horte, 

Parkhäuser, Wohnungen) erklärt.

Schulhaus im Zentrum, Küsnacht:

Die verschiedene Schulhäuser auf 

einem Areal wurden durch eine klare 

Farbkennzeichnung und passenden Namen 

auseinandergehalten.

Parkhaus Vorderberg:

Mit Schablonenmalerei konnten wir die 

diversen Informationen direkt auf  

den vorhandenen Flächen/Materialien 

anbringen und auch mit vorhandenen 

Malerfirmen effizient planen und  

arbeiten. 
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Oh! Die Schönsten! Schattendasein Signs Gone Wrong Strassenkämpfer Damen Herren

Schilder schildern

Hier eine kleine Auswahl aus 
meiner Schöne-Schriften- 
Sammlung.
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Studienauftrag-Bericht Toni-Areal

Baudoku Kantonschule Stadelhofen

Immodoku-Set Eichwiesen (Allreal) 

 Die „Milch-Bau-Illustration“ aus Klarlack und Blindprägung

 Das Objekt wird gefeiert mit Panorama-Seiten und Plänen auf Pauspapier.

Architektur-Dokus

Toni Molkerei:
Ich durfte die Publikation zum 
Wettbewerb für die Umnutzung 
des Toni-Molkereis gestalten 
und habe die alten Toni-Zeiten 
nochmals leben lassen, visu-
ell dargestellt mit repetitiven 
„Industrie-Bildern“ sowie eine 
„Molkerei-Gebäude aus Milch“.

Immobiliendoku Eichwiesen:
Für die Wohnpark Eichwiesen 
gestaltete ich diverse Stand-
ort-Marketing-Tools sowie auch 
Detailprospekte zu den Miet- 
wohnungen. Eine besondere  
Herausforderung war die Umwand-
lung von komplexen Baupläne  
in einfache Darstellungen für  
potenzialle Mieter.

Baudoku Kantonsschule  
Stadelhofen:  
Schlicht und geradeaus wie der 
Bau von Felix Stemmle, und doch 
technisch anspruchsvoll mit 
Klapp-Panoramaseiten und die 
Darstellung der Pläne auf  
semitraansparenten Träger.
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Panorama-Typo, Fallblatt-Animationen und Panorama-Legende

Beschriftung der Leuchttürme mit den Schuhfächern

 Beschriftungen auf Cor-Ten Stahl

 „Daumenkino“-Animationen

Ausstellungsbeschriftungen
aua extrema (Expo 02)

In Zusammenarbeit mit Michael 
Thurnherr und Peter Röllin  
habe ich diverse Signaletik-
aufgaben für die Ausstellung 
aua extrema (Beitrag der Ost-
schweiz, Neuenburger Arteplage) 
gestaltet und realisiert.

Ausstellungskonzept:  
Peter Röllin
Architektur:  
Köppel & Martinez AG
Industriedesign: 2nd West
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Bahnen in Digitaldruck, mit Hohlsaum und Gewicht

Ausstellungsbeschriftungen
Stadtbahnhof-Bahnhofstadt

Für diese Ausstellung zur  
Bahngeschichte an der  
Bürgerbibliothek Bern haben  
wir aus bedrückten Papierbahnen 
und bestehenden Rohrgerüsten 
informative Ausstellungswände 
kreiert.

Ausstellungskonzept:  
Peter Röllin

Portfolio
Design

Art Direction Stacy Müller



Schriften wie im „Du“ in den 40er Jahren

 Die Qualität der Infowände musste zu den Originalfotos passen

Ausstellungsbeschriftungen
Werner Bischoff (IG Halle)

Für die Informationswände für 
die Werner Bischoff Foto- 
ausstellung in der IG Halle 
Rapperswil wurden mit Schriften 
gearbeitet, die an Original- 
publikationen Bischoffs (aus 
den 40er & 50er-Jahren)  
erinnern.

Ausstellungskonzept:  
Peter Röllin
Digitaldruck: pict AG
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Hochzeitskarten &
Weihnachtskarten

Hochzeitskarten:  
Junge Paare wollen moderne 
Hochzeitseinladungen schicken! 
Ich habe diverse Motive  
entwickelt, sowie auch kosten-
günstige Produktionslösungen 
mit Digitaldruck und nichtall-
täglichen Papiersorten reali-
siert. Im gleichen Stil gab es 
auch ... Menukarten, Danke- 
karten und (einige Monate  
später) Babykarten.

Weihnachtskarten:
Für die Bank Sarasin (via  
Agentur Works) gab es den  
Weihnachtswunsch: jedes Jahr 
eine noch interessantere Karte  
schicken. Ich durfte immer 
wieder überraschende Produk-
tionswege finden, testen und 
realisieren: Glow-in-the-Dark, 
Drehscheibe, Schüber, Spezial-
lack, Baumschmuck ...  
ho! ho! ho!
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1   In the Best Interests of the Group: Religious Matching under Israeli Adoption Law 
       by Michael M. Karayanni

9   A Brief History of Coptic Personal Status Law 
 by Ryan Rowberry and John Khalil

13   Authority in Islamic Law 
 by Munes Tomeh

20   Power and Perception: The Special Tribunal for Lebanon 
 by Melia Amal Bouhabib 

EJIMEL Electronic Journal of Islamic
and Middle Eastern Law

Kundenzeitung/Zeitschrift für ABB

Elektronisches Journal, UNIZHPublikation „Wassergeschichte“ BWG

 Viel Farbe und Schriften, eine lebendige Bildsprache, sogar Puzzles…

Schulzeitung „Klasse!“

In-flight Magazin „Yellow Wings“ für Balair

Kundenzeitschrift für Phonak

Goldschmied-Branchenbuch „TresOr“

Publikationen

Publikationen brauchen Planung, Or-

ganization, Teamarbeit, Liebe zur 

Detail, und viel Zeit. Nicht nur habe 

ich viel Erfahrung damit ... ich 

schätze die Gestaltung und Realisa- 

tion von Publikationen zu meinen 

Aller-Lieblings-Arbeiten. Hier ein 

paar Beispiele:

Schulzeitung Rapperswil-Jona: Klasse!

In Zusammenarbeit mit Martin Mühlegg 

(deutlich.ch) realisiert, versprudelt 

klasse! zweimal jährlich die farbige, 

lebendige Welt der Rapperswil-Jona 

Schulen. Für die Puzzle-Seite wird 

mal mein Photoshop-Wissen, mal mein 

Erfindungsgeist gefragt.

Text und Redaktion: deutlich.ch

Fotos: Konradin Frei.

Yellow Wings: Eine Neugestaltung des 

Balair-Bord-Zeitschrifts.

Tresor: Ein Guide zu den Gold- 

schmieden im ganzen Lande.

ABB Akzent: Firmeninterne Kommuni- 

kation in Zeitungs- sowie Zeitschrif-

tenform.

Universität Zürich,

Fakultät Rechtswissenschaften:

Gestaltung & Vorlagen Online-Fach-

journal
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Ab Skizze wurden die Muster digitalisiert, und…

 …je nach Produktionsverfahren angepasst, inkl. div. Farbvarianten

Textilmuster

Im Auftrag von Erica Matile  
und das Interio Design Team 
habe ich Textilmuster in  
verschiedensten Farbkombinati-
onen illustriert und die digi-
talen Unterlagen für diversen 
Muster und Objekte aufbereitet.
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